
Schutz vor Kindeswohlgefährdung 
- natürlich auch im Sportverein!

Baden-Württembergische Sportjugend im 
Landessportverband Baden-Württemberg e.V.
Herr Bernd Röber, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart, www.bwsj.de

Jugendamt informieren bei Nicht-Inanspruchnahme von Hilfe oder fehlender 
Gewissheit über die Gefährdungsabwendung: grundsätzlich soll die Informati-
onsweitergabe an das Jugendamt immer mit Wissen (aber nicht immer mit 
Einverständnis) der Betroffenen erfolgen (Ausnahme: soweit der wirksame 
Schutz des Kindes oder Jugendlichen dadurch in Frage gestellt würde). 

Bei den Personensorgeberechtigten/Erziehungsberechtigten auf die Inan-
spruchnahme von Hilfen, z. B. Beratungsstellen, offene Stadteilangebote, 
Jugendamt hinwirken, wenn die Abschätzung ergibt, dass ansonsten die 
Gefährdungssituation nicht abgewendet werden kann.

In Zusammenarbeit mit Jugendamt

In Rücksprache mit dem Kind/Jugendlichen: Einbeziehung der Personensorge-
berechtigten / Erziehungsberechtigten, soweit hierdurch der wirksame Schutz 
des Kindes/des Jugendlichen nicht gefährdet wird. Evtl. direkte Information 
des Jugendamtes, wenn der Verdacht sich erhärtet und kein Bezug zu den 
Eltern besteht.

Behutsames Gespräch mit dem Kind/dem Jugendlichen: Fragen stellen wie 
„Was ist denn mit Deinem Arm passiert? Hast Du Dir wehgetan?“ an Stelle von 
detektivischem Nachhaken oder Konfrontation mit Vermutungen; mit dem 
Kind gemeinsam überlegen, was ihm helfen könnte. 

Vertrauliches Gespräch mit einer anderen Betreuungsperson innerhalb des 
Vereines/Verbandes zur Einschätzung des Gefährdungsrisikos. Hat sie ähnli-
che Beobachtungen gemacht? Wie verhalten wir uns weiter, welche Möglich-
keiten gibt es? Evtl. Information eines Verantwortlichen im Verein (z.B. Vor-
stand) und evtl. Einbeziehung  einer erfahrenen (externen) Fachkraft.

Im Sportverein
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Grundsätzlich gilt: 
Trainer, Übungs- und Jugendleiter sowie sonstige Betreuer sollten auf 
keinen Fall in die Rolle des Therapeuten schlüpfen!
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